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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TSV 1903 Gambach : SV 1949 Heßdorf 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

Amthor beendet mit Sieg das Spiel

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV 1949 Heßdorf am
Freitagabend in den Armen: Karl Amthor hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (28:36 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) Partie gegen den
TSV 1903 Gambach gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Karl Amthor, der in
seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Es war ein langes Spiel, bis Funk / Elias ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Blatterspiel / Amthor quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Wenige Chancen hatten dann Strohmenger / Pfister
beim 4:11, 7:11, 7:11 gegen ihre Kontrahenten Weiglein / Schulte. Es dauerte eine Weile, bis Bayer /
Kempf den Fünf-Satz-Sieg gegen Berry / Huther feiern konnten. Das Zwischenergebnis zeigte nun
ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Andre Strohmenger bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Kilian
Blatterspiel. Das Einzel zwischen Justin Michael Funk und Nicolas Weiglein, welches vor der
Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg
für den Gastspieler. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte wenig später indes Marco
Elias beim 11:7, 10:12, 9:11, 11:7, 11:9 gegen Daniel Schulte, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Elias endete. Die gewinnbringende Taktik fehlte hingegen anschließend Kay Bayer bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Roger Berry ab Ballwechsel 1. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Karl-Heinz Kempf dann die Begegnung mit 1:3 gegen Karl Amthor
abgab und eine Niederlage kassierte. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Herbert Huther
war Marco Pfister, obwohl er alles gegeben hatte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des TSV 1903 Gambach
und des SV 1949 Heßdorf in die Box. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Andre Strohmenger bei
seinem 3:1 gegen Nicolas Weiglein doch überlegen. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Justin Michael Funk und Kilian Blatterspiel, die Justin Michael Funk letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Marco Elias wehrte eine 1:0 Satzführung
von Roger Berry ab und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den Sieg der im Vorhinein als
ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. Mittlerweile stand es damit 5:7. Nicht so gut lief
es indessen für Kay Bayer beim 7:11, 7:11, 5:11 gegen Daniel Schulte, was gemäß der TTR-Werte
nicht verwunderlich war. Mit 3:1 hatte Karl-Heinz Kempf im Match gegen Herbert Huther indes die
Nase vorn. Chancenlos war indessen dann Marco Pfister gegen Karl Amthor nicht, aber mehr als ein
9:11, 12:10, 9:11, 9:11 sprang nicht heraus. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere
gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Durch diese Niederlage hat der TSV 1903 Gambach in der Saison nun einen Saison-Sieg, 12
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
17.03.2023 gegen den TSV Karlstadt II an. Für den SV 1949 Heßdorf steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TSV Neuhütten-Wiesthal am 16.03.2023 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 13:15 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV 1903 Gambach

Doppel: Funk / Elias 0:1, Strohmenger / Pfister 0:1, Bayer / Kempf 1:0 
Einzel: A. Strohmenger 1:1, J. Funk 1:1, M. Elias 2:0, K. Bayer 0:2, K. Kempf 1:1, M. Pfister 0:2 

 SV 1949 Heßdorf
Doppel: Weiglein / Schulte 1:0, Blatterspiel / Amthor 1:0, Berry / Huther 0:1 
Einzel: N. Weiglein 1:1, K. Blatterspiel 1:1, R. Berry 1:1, D. Schulte 1:1, H. Huther 1:1, K. Amthor 2:0


